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Deutsch-Curriculum der Klasse 7: G8 und G9 (Es erfolgt in G9 noch keine Dehnung.) 
 
Jahresstundenzahl des Faches (G8 und G9): 35 Schulwochen x 4 (Wochenstundenzahl laut Kontingentstundentafel) = 140 St. 
Jahresstundenzahl des Faches (G8 im Hochbegabtenzug): 35 Schulwochen x 3 (Wochenstundenzahl laut Kontingentstundentafel) = 105 St. 
 
Vernetzungen mit anderen Fächern bzw. Beiträge zum Methodencurriculum sind rot hervorgehoben. 
Geeignete Klassenarbeitsformen bzw. Formen der Leistungsmessung sind blau gekennzeichnet. 
Es gilt der verbindliche Rechtschreibrahmen. Die in diesem Curriculum suggerierte Jahresplanung hat Beispielcharakter; eine andere Themenabfolge ist 
möglich. 
 

 
Themenblöcke 
der Klasse 7 / 

Stundenanzahl  

Inhalte 
Kerncurriculum 

(3/4 der Jahresstun-
den) 

Schulcurriculum 
(1/4 der Jahresstunden) 

schuljahresüber-
greifend 

 • Führen eines „Basis-
wissen Deutsch“, das 
über Schuljahresgren-
zen hinweg fortgeführt 
wird 

Kapitel 1: Geniale 
Erfindungen der 
Natur, sich und an-
dere informieren,   
 
8-14 Stunden 

Sach- und Gebrauchstexte: 
• Zugang zu Texten 

gewinnen und Texte 
nutzen 

• Texte analysieren 
• Texte kontextualisie-

ren und werten 
• Textgrundlage: 

Sachbuchtexte,  
Lexikontexte,  
Zeitungsberichte, 
Interviews 

• Zentrale Schreib-
formen: informie-

• Literaturrecherche im 
Online-Katalog und vor 
Ort in Zusammenarbeit 
mit der Stadtteilbiblio-
thek (im Hause) 

 
• GFS-Training: Erstellen 

von Mini-
Präsentationen, Be-
sprechen der Bewer-
tungskriterien 
 

einen Vortrag vorbereiten und 
halten 
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rend, beschreibend, 
argumentierend 

Sprechen und Zuhören: 
• funktional und situa-

tionsangemes-sen 
sprechen, bes. Re-
deweise und rheto-
rische Fähigkeiten 

• monologisch spre-
chen: längere Re-
debeiträge, Referie-
ren 

• Zuhören: Mitschrif-
ten, kriterienorien-
tiertes Feedback 

 
KA: Analyse eines Sachtextes 
und Begründete Stellungnahme 
(Stellungnahme auch möglich 
zum Jugendbuch, s.u.) 

Kapitel 13 
Dem Täter auf 
der Spur 
Satzglieder unter-
suchen und Satz-
zeichen setzen,  
 
12-15 Stunden 

 

Struktur von Sätzen und 
Texten (Syntax): 

- Bedeutung des Prä-
dikats 

- Adv. Best. (Adverb, 
Präpositionalgruppe, 
Adverbialsätze) und 
semantische Funkti-
on (temporal, modal, 
kausal, lokal) 

- Attribute (Adjektiv-, 
Präpositional-, Pro-
nominal-, Genitivat-
tribut, Relativsatz) 

- Struktur von Sätzen 
und Texten im Fel-
dermodell (Satz-
klammer und Felder, 
auch komplexe 
Formen) 

- verschiedene Satz-
arten unterscheiden 
und sicher verwen-

• Unterstreichungsme-
thode der Satzglieder 
am AEG (Fremdspra-
chen) und Feldermodell 

• Wortartentabelle (FS) 
• Handlungsmodell der 

Satzglieder (FS) 
 

KA: Grammatik (auch modu-
lar möglich) 

 
 

. 
 



Curriculum: Bildungsplan 2016 Fach: Deutsch Klassenstufe: 7 
 

 Stand: Juli 2019 – Erarbeitet von Vanessa Glaser, überarbei-
tet von Olaf Krischker und der Deutsch-Fachschaft des 
Albert-Einstein-Gymnasiums Ulm (Wiblingen) 

Seite 3 von 9 

 

den, die Stellung 
des finiten Verbs im 
Satz mit der Satz-
funktion in Zshg 
bringen, markierte 
vs. unmarkierte 
Formen 

- Nebensätze als 
Satzglieder oder 
Satzgliedteile in 
komplexen Satzge-
fügen (Adverbial-
satz, Objektsatz, 
Subjektsatz) 

- Infinitiv- und Partizi-
pialgruppen erken-
nen und verwenden 

- Gleich- und Unter-
ordnung, Konjunk-
tion, Subjunktion 

-  
Erscheinungsformen der 
Kohärenz erklären und ei-
gene Texte gestalten 
 
Rechtschreibrahmen: 
S. 32, 49 

- „das“ (Artikelwort, 
Demonstrativpro-
nomen, Relativpro-
nomen) vs. „dass“ 
als Konjunktion 

- Zeichensetzung 
beim Zitieren 

 
Kapitel 9 
Das gibt Ärger!  

Literarische Texte 
- Fachbegriffe: Figu-

renverzeichnis, Akt, 

Einführung der Gattungen, Un-
terschied Epik/Dramatik, 
Schwerpunkt: szenisches Spiel 
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Szenische Texte 
untersuchen und 
spielen, 
 
 ca. 8 Stunden 
 

Szene, Höhepunkt, 
Dialog, Monolog, 
Regieanweisung 

- Figurenkonstellatio-
nen beschreiben, 
Figuren charakteri-
sieren 

- Grundlegende litera-
rische Gattungen 
definieren 

- handlungs- und pro-
duktionsorientierte 
Verfahren 

 
 

eine Selbstdarstellung oder 
eine Rollenbiografie gestalten 

 
eine Szene spielen 
 

Kapitel 8  
Lebenswelten  
Gedichte und Bal-
laden untersu-
chen,  
 
ca. 18 Stunden 
 
 

Literarische Texte: 
- Lesetechniken 
- Leseeindruck 
- Textinhalte und 

Textstruktur 
- Elemente eines Tex-

tes 
- Textstrukturen ver-

anschaulichen 
- Fachbegriffe 
- Bedeutsamkeit ei-

nes Textes 
- Komik und Parodie 

erkennen 
Struktur von Äußerungen: 

- Formen bildlicher 
Ausdrucksweise 

- Wortwahl, Sprach-
ebenen 

- Vortrags- und Prä-
sentationstechniken 

- kriterienorientiertes 
Feedback 

Schwerpunkt auf Fachbegriffe 
legen:  
 
Gattungswissen: Gedicht, Bal-
lade, Erzählung, Drama 
 
Fachbegriffe: Reim, Rhythmus, 
Vers, Metrum, sprachliche Bil-
der (Metapher, Vergleich, Per-
sonifikation), Lautmalerei, En-
jambement, Assonanz, Konso-
nanz, Alliteration, lyrisches Ich, 
Atmosphäre, Höhepunkt, Wen-
depunkt 
 
 
 
 

KA: Inhaltsangabe und 
Analyse  / Interpretation 
(Form + Inhalt = Wirkung) 
eines Gedichts oder einer 
Ballade 
 
gestaltende Aufgabe mo-
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dular möglich 
   Kapitel 4 
   Bewährungs-    
proben 
 
Sachlich und sub-
jektiv beschreiben 
und berichten, 
 
7-10 St. 

- komplexe Gegen-
stände und ihre 
Funktion beschrei-
ben 

- eine Reportage 
schreiben und über-
arbeiten 

- einen Ort aus per-
sönlicher Sicht be-
schreiben 

Vorgangs- und Zustandsbe-
schreibung auch modular mög-
lich 

Kapitel 14 
Rekordverdäch-
tig! 
Regeln und Ver-
fahren der Recht-
schreibung an-
wenden,  
 
mind. 10 Stunden 
 

Rechtschreibrahmen: 
S. 32, 38, 42-43, 46 
regelgeleitet: 

- Großschreibung von 
Titeln, Gedenk- und 
Feiertagen 

- Kleinschreibung von 
Nomen, die nicht 
Kern einer Nominal-
gruppe sind (mir ist 
angst, dank, kraft) 

- Zusammenschrei-
bung aufgrund von 
Wortbildung (erd-
beerpflücken, frei-
sprechen) 

- Getrenntschreibung 
von Wortgruppen, 
Verb + Verb, Nomen 
und Verb (kennen 
lernen, Auto fahren) 

Merkwörter: 
- Eigennamen 
- Fremdwörter, auch 

Varianten, z. B. Jo-
ghurt vs. Jogurt 

- häufige Wendungen 

Rechtschreibung nicht am Stück 
unterrichten, auch viel wieder-
holen aus früheren Klassen, s. 
Rechtschreibrahmen 
 
Begriffe wie „Nominalgruppe“ 
und „Präpositionalgruppe“ wer-
den eingeführt und wiederholt. 
 
KA:  Diktat 
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(auf Abruf) 
- feste Verbindungen 

aus Nomen und 
Verb (leidtun, kopf-
stehen), 

- Varianten (auf 
Grund/aufgrund, der 
gelbe Sack/Gelbe 
Sack) 

- Bindestrichschrei-
bung, bes. Varian-
ten 

- Worttrennung bei 
fremdsprachigen 
Graphemen (Spa-
ghetti) 

Kapitel 12 
Wasserwelten 
Wortarten unter-
scheiden; Modus 
verwenden,  
 
ca. 12 Stunden 
 

Struktur von Äußerungen: 
Morphologie 

- Wortarten unter-
scheiden und be-
stimmen, Wortart vs. 
syntaktische Ver-
wendung 

- Formen der Konju-
gation, Tempusfor-
men 

- Bildung und Wir-
kung von Passiv-
formen 

- alle Formen der 
Modalität sowie de-
ren Ersatzformen 
beschreiben und si-
tuationsgerecht an-
wenden 

- Kasus auch in kom-
plexen Nominal-
gruppen sicher ver-

Wortartentabelle (Fremdspra-
chen) 
 
Konjunktiv I und II einführen für 
indirekte Redewiedergabe 
 
KA: Grammatik (auch modular 
z.B. mit Inhaltsangabe möglich)  
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wenden 
Kapitel 5  
Verkehrte Welt 
Zu literarischen 
Texten schreiben,  
 
ca. 12 Stunden 
 
 

s. unten bei „Jugendbuch“  anhand eines Jugendbuchs 
oder anhand von  Kalender- 
oder Kurzgeschichten eine In-
haltsangabe zu einem fiktiona-
len Text üben 
 
KA: auch hier (modular) möglich 
mit Inhaltsangabe, Grammatik, 
Charakterisierung o.a.  
 
gestaltende Aufgabe modular 
möglich 

Kapitel 6 
Grenzen über-
schreiten 
Erzählende Texte 
untersuchen, 
 
6-9 St. 

Merkmale des Epos kennen  
 
die mittelhochdeutsche 
Sprache kennen lernen  

 

Jugendbuch  
 
ca. 16 St. 

Sprechen und Zuhören: 
- differenzierter und 

situationsange-
brachter Wortschatz 

- verschiedene Ge-
sprächsformen (Dis-
kussion, Streit- und 
Interpretationsge-
spräch) 

- Informationen be-
schaffen und Positi-
onen klären 

Lesen: 
- Sinnzusammenhän-

ge 
- unterschiedliche In-

terpretations- und 

bes. Charakterisierung und 
Erarbeitung von äußerer vs. 
innere Charakterisierung 
 
KA: auch hier (modular) möglich 
mit Inhaltsangabe, Grammatik, 
Charakterisierung o.a. 
 
gestaltende Aufgabe modular 
möglich 
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Analyseverfahren 
- Darstellung von Le-

bensentwürfen 
- ästhetische Qualität 

von Texten 
- Mehrdeutigkeit 

Schreiben: 
- Fragen, Arbeitshy-

pothesen, Untersu-
chungsaspekte 

- von Ereignissen be-
richten 

- Inhalt längerer und 
komplexerer Texte 
zusammenfassen 

Literarische Texte: 
- Texte inhaltlich und 

formal vergleichen 
- Bedeutsamkeit ei-

nes Textes 
- Deutungen entwi-

ckeln und formulie-
ren 

- Fachbegriffe: Autor, 
Erzähler, Erzählper-
spektive, Erzähl-
form, Erzählstruktur, 
innere und äußere 
Handlung, offener 
Schluss, Erzähltem-
pora, Vorausdeu-
tung und Rückblen-
de 

Kapitel 7  
Reisen durch 
Raum und Zeit 
Filme, Sachbü-

Medien: 
- Gesamteindruck 
- Inhalt zusammen-

fassen  
- Handlungsstruktur 

auch KA mit Inhaltsangabe 
und gestaltender Aufgabe 
möglich 
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cher und Compu-
terspiele untersu-
chen,  
 
8- 14 Stunden 

 

und Gestaltungsmit-
tel (Einstellung, Ka-
meraperspektive, 
Licht, Ton etc.) 

Funktion von Äußerungen 
- verbal vs. nonverbal 

   
 


